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Band: Kaledon (I) 

Genre: Power Metal 

Label: Scarlet Records 

Album Titel: Legend of the Forgotten Reign – Chapter IV: Twilight of the Gods 

Spielzeit: 63:31 

VÖ: 21.08.2015 

 

2012 waren Kaledon als Vorband für Rhapsody of Fire auf Tour und hatten einen einzigen Halt in Deutschland 
gemacht. Seit diesem Auftritt bin ich Fan der Band und freue mich, dass nun ihr viertes Album "Legend of the 

Forgotten Reign – Chapter IV: Twilight of the Gods" von 2006 im komplett neuen Gewand re-released wird. 

 

Es ist schon eine erstaunliche Herausforderung für eine (damals) noch junge Band, eine sich über 6 Alben 

erstreckende Fantasygeschichte vorzulegen und dieses Konzept auch durchzuziehen. Mit dem Re-release des vierten 

Kapitels erscheint nun das erfolgreichste Stück der Geschichte komplett neu remastert.  

 

Schon 2006 wussten Kaledon mit fantastischem Power Metal aufzuwarten, der mich sofort mit wippen lässt. An 

dieser Power hat sich auch heute nichts geändert. Erstaunlich an dieser Stelle ist die stimmliche Ähnlichkeit von 

Michele Guaitoli (dem neuen Sänger) zu Claudio Conti (dem damaligen Sänger). Dennoch klingen die zwei 
Neuaufnahmen ("The Holy Water" und "Into the Fog") den Originalen relativ ähnlich. Was aber auffällt, ist, dass die 

beiden Lieder sehr viel gitarrenlastiger und epischer geworden sind. 

 

Aber genug mit den Vergleichen zur alten Scheibe. Es wird Zeit, sich inhaltlich mit dem Werk auseinanderzusetzen. 

Der Opener "The Holy Water" legt ohne Umschweife los und ruft bereits jetzt schon das volle Potenzial der Band ab. 

Da springen mir die flotten Drums direkt ins Gesicht, die ausgefeilten und verspielten Gitarrenspuren versprühen 

den Duft von Fantasy und spätestens, wenn der Gesang (und der Refrain) einsetzt, bin ich mitten in der Geschichte 

drin. Auch die weiteren Lieder schließen sich nahtlos an die geschaffene Stimmung an. Mit "Goodbye My Friend" 

haben wir auch eine typische Ballade mit an Bord, die in einem guten Kontrast zu den energiegeladeneren Songs 

steht. "Clash of the Titans" ist meiner Meinung nach einer der geilsten Stücke, in dem wirklich alles geboten wird, 
was die Band ausmacht: klasse Text, schnelle Drums und Gitarren, ein anmutendes Keyboardspiel und mehrere 

Tempowechsel, die die Abwechslung ausmachen und wie ein Schokodessert für die Ohren ist. Das gesamte 

Arrangement ist sehr gut durchdacht und entspricht vollkommen meinen Ansprüchen an ein Konzeptalbum. 

 

Sicherlich ist das Fantasy-Power Metal-Genre nicht gerade schmal aufgestellt, doch wenn es in die Schlacht geht, 

können Kaledon durchaus an vorderster Front mitkämpfen. Der frische Wind, der durch die Reihen weht, hat das 

aktuelle Line-up hervorgebracht, welches sich im Vergleich zur ursprünglichen Veröffentlichung auf 3 Positionen 

verändert hat. 

 

Ein klein wenig schmälernd finde ich aber den Umstand, dass man 2012 mit der Best-of-Compilation "Mightiest Hits" 
mit Marco Palazzi am Mikrofon bereits alte Songs neu aufgenommen hat, die über weite Strecken weitaus besser 

waren als die Originale. Mit dem vorhin erwähnten "Clash of the Titans" haben wir einen heißen Kandidaten auf 

diesem Re-release. So gesehen ist das ein kleiner Schritt zurück. Ich denke aber, dass das italienische Sextett lediglich 

Anlauf nimmt. 

 

Nicht unerwähnt soll an dieser Stelle das neue Cover-Artwork bleiben, welches sehr geil aussieht und dem Ganzen 

einen sehr viel fetteren Fantasy-Stempel aufdrückt als das ursprüngliche Cover von 2006. 
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Fazit:  

Ob es einer Neuveröffentlichung wirklich bedurft hätte, muss jeder für sich entscheiden. Fakt ist aber: die Musik 

bleibt genial und macht auch 9 Jahre nach ihrer Erstveröffentlichung immer noch genauso Spaß. 

 

Punkte 8/10 
 

Anspieltipps: The Holy Water, Clash of the Titans, Into the Fog (2015) 

 

Weblink: https://www.facebook.com/kaledonofficial 

 

Lineup: 

 

Alex Mele - Lead Guitars 

Michele Guaitoli - Vocals 

Tommy Nemesio - Guitars 
Paolo Campitelli - Keyboards 

Paolo Lezziroli - Bass 

Massimiliano Santori - Drums 

 

Tracklist: 

 

01. The Holy Water 

02. Hell on Earth 

03. War Plans 

04. Goodbye My Friend 
05. Clash of the Titans 

06. Into the Fog 

07. Eyes of Fire 

08. The Fury 

09. New King of Kaledon 

10. The Prophecy 

11. Out of the Ground 

12. The Holy Water (2015 Version) 

13. Into the Fog (2015 Version) 

 
Autor: Godshand 


